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Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der OBM wird beauftragt zu prüfen, ob finanzielle Mittel, die für ASS - Projekte zur Verfügung stehen 
auch für Lehrausbildungsmaßnahmen umgewidmet werden können. 
Ziel sollte es sein, noch im Ausbildungsjahr 2003/04 eine entsprechende Lösung, falls dieses rechtlich 
möglich ist, vorzubereiten. 
 
Monika Keilholz 
SPD - Fraktion 
 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis  

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung : 
 
Immer mehr Jugendliche erhalten auf dem Ausbildungsmarkt keine Lehrstelle mehr.  
Sozialhilfe oder im günstigsten Fall die Teilnahme an einem ASS - Projekt sind zur Zeit oft die 
einzigen Alternativen. Eine Tätigkeit in einem ASS - Vorhaben ist in der Regel finanziell gut 
abgesichert, führt aber nur dazu, dass junge Menschen für ein Jahr sinnvoll beschäftigt werden ohne 
dabei eine entsprechende Ausbildung zu erhalten. Das ASS - Jahresfördervolumen könnte in zwei - 
drei Jahresscheiben aufgeteilt werden, um so eine qualifizierte Ausbildung besonders für 
hilfebedürftige Jugendliche zu ermöglichen. 
 

 
 
 
 
 
 


